
Möchten Sie unsere Arbeit unterstützen?
Ihr Interesse ist uns Motivation und Bestärkung.
Wenn Sie uns unterstützen möchten, sprechen Sie 
uns bitte an! Auch über eine Spende freuen wir uns, 
denn unsere umfangreichen Leistungen lassen sich 
aus eigenen Mitteln nicht finanzieren.

Spenden
Konto 650 650, BLZ 350 601 90 , KD-Bank – 
Bank für Kirche und Diakonie Stichwort „Palliativ-
station“ und der Name des Patienten oder Spenders

Wie können Sie uns erreichen?
Palliativstation 
Florence-Nightingale-Krankenhaus
Kreuzbergstraße 79, 40489 Düsseldorf
Fon 0211.409 2206, Fax 0211.409-2207
palliativstation@kaiserswerther-diakonie.de
www.kaiserswerther-diakonie.de

Palliativstation
Medizinische Klinik des 
Florence-Nightingale-Krankenhauses

Chefarzt Prof. Dr. Joachim F. Erckenbrecht
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Die Angehörigen können aktiv an der  
Behandlung teilnehmen:

Wenn die Patienten es wünschen, können ihre Ange-
hörigen auf der Palliativstation übernachten. Daher 
verfügt jedes Patientenzimmer über ein bequemes 
Schlafsofa.

„Das MutterHaus“ als Hotel auf dem Gelände der 
Kaiserswerther Diakonie bietet ebenfalls Übernach-
tungsmöglichkeiten in der Nähe unserer Station an.

Auch den Angehörigen steht unser Team aus ver-
schiedenen Berufsgruppen zur Verfügung – für prak-
tische aber auch für seelische Unterstützung.

„Das Sterben eines Menschen bleibt als wichtige Erinnerung 
zurück bei denen, die weiterleben.“

Cicely Saunders



Wer ist unser Team?

Unser Team besteht aus Mitarbeitern verschiedener 
Berufsgruppen, die eng zusammenarbeiten.

Dazu gehören das Pflegepersonal, die Ärzte, die 
Sozialarbeiter, die Seelsorge, die Psychoonkologen, 
die Physiotherapeuten, die Ergo- und Musikthera-
peuten, die Ehrenamtlichen der Kaiserswerther 
Schwesternschaft sowie die Mitarbeiter der ökume-
nischen Hospizgruppe.

Was tun wir?
Wir betreuen Menschen mit weit fortgeschrittenen, 
nicht heilbaren Krankheiten sowie einer begrenzten 
Lebenserwartung, außerdem unterstützen wir deren 
Familien und Angehörige.

Unser Ziel ist:
Für unsere Patienten in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit eine möglichst hohe Lebensqualität zu 
schaffen oder zu erhalten und sie in eine von ihnen 
gewünschte Umgebung zu entlassen.

Das wollen wir erreichen durch:
•	 individuelle, symptomorientierte Therapie und 	
	 Pflege unter Berücksichtigung physischer,  
	 psychischer, sozialer und spiritueller Aspekte
•	 Einbeziehung und Betreuung der Angehörigen
•	 Beratung und Hilfestellung in sozialrechtlichen 	
	 Belangen
•	 Trauerbegleitung

Was erwartet Sie?

Wir haben eine wohnliche Atmosphäre gestaltet, die 
dazu beitragen soll, dass die Patienten sich bei uns 
aufgehoben fühlen.

Vier Einzelzimmer und ein Zweibettzimmer mit 
eigenen Bädern, ausgestattet mit WC, Dusche und 
Waschbecken, stehen zur Verfügung.

Ein Wohnzimmer und eine Küche laden als Orte der 
Begegnung für Patienten und ihre Angehörigen ein.

Im Badezimmer mit eigener Badewanne können 
Patienten entspannende Aromabäder genießen.

Unsere an die Station angeschlossene Dachterrasse 
bereichert die wohnliche Atmosphäre und ist für alle 
Patienten zugänglich.


